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Was ist wichtig?

Was ist wichtig, was ist prioritär zu behandeln? Diese

Dauerfrage der Pädagogik, die ja die ganze Fülle des

menschlichen Lebens, der Kultur, der Wissenschaften,
des Arbeitslebens der nachfolgenden Generation weitergeben

möchte und doch auswählen muss, diese Frage
stellt sich auch dem Pestalozzianum. Allerdings auf der
Ebene der Unterstützungssysteme für die Schule. In
welchen Bereichen sind die Lehrkräfte auf materiellfachliche

Unterstützung angewiesen, wo sind Anreize zu
schaffen, sich mit neuen Themen auseinanderzusetzen?

In Zeiten harter Sparpolitik kann nicht mehr alles
Wünschbare mit öffentlichen Mitteln finanziert werden.
Welche Kriterien werden inskünftig von wem für eine

Prioritätenordnung eingesetzt? Diese Frage muss in
nächster Zeit mit den Schulbehörden und den Organisationen

der Lehrerinnen und Lehrer intensiv diskutiert
werden.

Wenn man das vorliegende Informationsheft des Pesta-
lozzianums durchgeht, kann man diese Fragen gleich an
der Angebotspraxis prüfen: Das Spektrum reicht von der
zeitgeschichtlich-gesellschaftlichen Thematik (Anne
Frank) bis zur Nutzung von Informatikmitteln (CD-
ROM) für das Orientierungswissen.

Eine Antwort kann jetzt schon gegeben werden: Eine
reine Ausrichtung der Unterstützungsangebote auf die
Selektionsfächer der Schule würde sowohl dem
Bildungsauftrag der Schule widersprechen als auch
einem Institut mit dem Namen PESTALOZZIanum
schlecht anstehen. Die Entwicklung der Lern- und
Leistungsfähigkeiten von Kindern und Jugendlichen
gedeiht nur auf einem Boden von schulischer Arbeit, die
alle Sinne und menschlichen Dimensionen anspricht.

Roger Vaissière

Direktor

P.S.: Wer Infos & Akzente in einem passenden, speziell
gestalteten Ordner ablegen möchte, kann diesen zum
Preis von Fr. 10.- beim Pestalozzianum Verlag,
Beckenhofstrasse 35, 8035 Zürich, beziehen. Bitte Bestelltalon
am Schluss verwenden.
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